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GEMEINDERAT

Vorwort des neuen Gemeindepräsidenten

An seiner Sitzung vom 4. De­
zember 2023 wählte mich 
der damalige Gemeinderat 

per 1. Januar 2024 als Gemeinde­
schreiber und gab mir die Chance, 
mich als Quereinsteiger in die Ge­
meindegeschäfte einzuarbeiten und 
in Kaltbrunn Fuss zu fassen. Als 
die Gemeindepräsidentin Daniela 
Brunner-Gmür am 11. Dezember 
2025 ihren Rücktritt per 31. Mai 
2026 ankündigte, ergriff ich die 
Möglichkeit, mich für dieses viel­
seitige und ehrenvolle Amt zu be­
werben. Mein Wahlkampf war ge­
prägt durch eine wertvolle Unter­
stützung von vielerlei Seiten aus 
der Bürgerschaft und auch durch 
die Parteien FDP und SVP. Aus der 
Bevölkerung erhielt ich an meinen 
Standaktionen in den Quartieren 
bei Wurst, Brot und Bier / Getränken 
sowie dem Kennenlernanlass viel 
Zuspruch und durfte interessante 
Begegnungen erleben, welche mich 
weiter in meinem Entscheid – 
diese grosse Aufgabe anzutreten – 
bestärkten. 

Bei einer Wahlbeteiligung von 
rund 43 % wählten mich meine 

Vorgesetzten, die Kalt­
brunnerinnen und Kalt­
brunner mit 1004 Stim­
men zu ihrem neuen 
leitenden Mitarbeiter. 
Hierfür möchte ich 
mich ganz herzlich bei 
Ihnen, geschätzte Kalt­
brunnerinnen und Kalt­
brunner, bedanken – das ist nicht 
selbstverständlich. Das Wahlresul­
tat in dieser Deutlichkeit gibt mir 
grossen Rückhalt, – man fühlt 
sich getragen, was sehr guttut und 
in höchstem Masse motivierend 
ist. Es ist Ehre, aber zugleich Ver­
pflichtung, geschenktes Vertrauen 
und Erwartung. Ich verspüre viel 
Respekt und Demut vor dieser 
grossen Aufgabe.

Ich hoffe aber und wünsche 
mir, dass ich diejenigen Kaltbrun­
nerinnen und Kaltbrunner, wel­
che mich nicht gewählt haben, 
auch mit Taten überzeugen kann.

Mir ist es wichtig, wie ich es 
auch stets während des Wahl­
kampfes betont habe, dass ich ein 
zugänglicher Gemeindepräsident 
mit offenem Ohr sein will, wel­

cher die Anliegen der 
Bevölkerung stets ernst 
nimmt und mit Rat 
und Tat zur Seite steht. 
Meinungsvielfalt und 
konstruktive Kritik sind 
sehr willkommen. Ich 
verstehe mich als Team­
player und will mit der 

Bevölkerung, dem Gemeinderat 
und der Verwaltung zusammen 
die Gemeindegeschäfte vorwärts- 
und weiterbringen. Es gibt einiges 
zu tun, packen wir es gemeinsam 
an! Wir müssen weiterhin zusam­
menhalten und uns auch wehren, 
wo es nötig wird. Der Zusammen­
halt im Dorf- und Vereinsleben 
zeichnet Kaltbrunn aus und ent­
spricht unserem Charakter. Ein­
drückliches Beispiel hierfür war 
für mich der Empfang des Musik­
vereins Eintracht bei ihrer Rück­
kehr vom Eidgenössischen Musik­
fest in Biel. Zahlreiche Vereins­
delegationen und Angehörige war­
teten bei strömendem Regen am 
Bahnhof auf unsere Musikantin­
nen und Musikanten, welche uns 
in Biel würdig repräsentierten. 

Der stolze Einzug hinunter ins 
Dorf, vorbei an den beflaggten 
Gemeindehäusern, umrahmt von 
der Guggenmusik «Schnüffler 
Guggä» und dem Jodlerclub «Hei­
melig», war sehr bewegend und 
herzlich.

Ich trat das neue Amt per 1. Juni 
2026 an. Der Gemeinderat hat sich 
per 1. Juni 2026 für die Amtsdauer 
2025 – 2028 konstituiert. Ich werde 
die Ressorts «Bildung», «Allgemeine 
Verwaltung» und «Steuern / Finan­
zen» sowie die Stellvertretungen 
der Ressorts «Gesundheit» und 
«Soziale Sicherheit» übernehmen.

Ich freue mich sehr auf die ge­
meinsame Zusammenarbeit mit 
Ihnen für unser «Chaltbrunn».

Mached Sie’s guet und bliibed 
Sie gsund!

Ihr Gemeindepräsident
Michael Helbling
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GEMEINDERAT

Verzicht auf Mehrweggeschirr 
am Jahrmarkt 2026

Am Jahrmarkt 2024 wurde 
erstmals und versuchsweise 
die Verwendung von Mehr­

weggeschirr umgesetzt. Der Ge­
meinderat hat die Marktkommis­
sion beauftragt, nach dem Anlass 
eine detaillierte Analyse mit Opti­
mierungsvorschlägen vorzulegen, 
worauf durch den Gemeinderat in 
den folgenden zwei Jahren der 
Einsatz von Mehrweggeschirr an­
geordnet wurde. 

Am 9. März 2026 fand mit rund 
21 Vertreterinnen und Vertretern 
von Festwirtschaftsbetreibern oder 
Betrieben (Restaurant, Gewerbe) 
erneut ein Austausch statt. Nach 
ausgiebiger Diskussion wurden die 
Anwesenden befragt, wer das Mehr­
weggeschirr am Kaltbrunner Jahr­
markt weiterhin einsetzen möchte. 
Pro Betreiber durfte eine Person 
abstimmen. Die Anwesenden wa­
ren sich einig, dass das Konzept 
«Mehrweggeschirr» im Grundsatz 
eine gute Sache ist: für einen gros­
sen Festwirtschaftsbetreiber im 
begrenzten Areal optimal, für den 
Jahrmarkt mit so vielen Beteilig­
ten aber schwer und mit enormen 
Aufwendungen umsetzbar. Alle 
anwesenden Festwirtschaftsbetrei­

bende (darunter viele Vereinsver­
tretungen) haben sich gegen die 
weitere Verwendung ausgespro­
chen. 

Dabei wurden seitens der Betrei­
benden zusammengefasst folgende 
Argumente vorgebracht: 

	– Höhere Kosten gegenüber dem 
Einweggeschirr (geschätzt 50 % 
mehr) 

	– Erhöhter Aufwand für das Sor­
tieren  

	– Gereiztes Verhalten von einigen 
Besuchern am Jahrmarkt 

	– Saubere Strassen = nur 10 % we­
niger Abfallgewicht 

	– Münzbeschaffung für das Aus­
zahlen vom Depot ist teilweise 
enorm 

	– Mehr Platz für die Mehrwegge­
schirr-Boxen 

	– Teilweise Geruch beim Mehr­
weggeschirr vorhanden 

Die Marktkommission beantragte 
dem Gemeinderat, das Pilotpro­
jekt «Mehrweggeschirr am Jahr­
markt» abzubrechen. Ab 2026 soll 
keine Pflicht mehr für Mehrweg­
geschirr als Vorgabe gelten. Bereits 
ist ein Abfallkonzept in Arbeit, 
um die Abfallentsorgung am Jahr­
markt optimal und praktikabel  

lösen zu können. Der klaren Mei­
nungsäusserung und einstimmigen 
Ablehnung der Vereine/Betreiber 
soll Rechnung getragen werden. 
Der Gemeinderat beschloss, das 
Pilotprojekt «Mehrweggeschirr am 
Jahrmarkt» nicht mehr weiterzu­
führen. Allen Beteiligten, welche 

sich bei der Umsetzung zur Ver­
wendung des Mehrweggeschirrs 
eingesetzt haben, dankt der Ge­
meinderat.

GEMEINDERAT

Willkommen Gemeinde
präsident Michael Helbling

Seit Montag, 1. Juni 2026 ist 
Michael Helbling als unser 
neuer Gemeindepräsident 

von Kaltbrunn im Einsatz.
Wir wünschen dir für deine 

neuen Aufgaben die nötige Ener­
gie und Ausdauer, gute, aufbau­
ende Gespräche, freudvolle Begeg-
nungen mit den Kaltbrunnerin­
nen und Kaltbrunnern, ein offenes 
Ohr für die Anliegen der Bevölke­
rung, ein konstruktives «miteinan­
der» zwischen den Behörden. Wir 
freuen uns, mit dir die interessan­
ten und spannenden Projekte fort­
zuführen und neue Aufgaben an­
zupacken.

«Herzlich willkommen im neuen 
Amt.»
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Amtliche Bekanntmachungen
Seit 1. Juni 2019 werden die amtlichen Bekanntmachungen der Politischen 
Gemeinde Kaltbrunn unter www.publikationen.sg.ch veröffentlicht. Die Ver-
bindlichkeit und der Fristenlauf richten sich einzig nach der Veröffentlichung 
auf der kantonalen Publikationsplattform. 

Bublitz Friedhelm, 10.07.1958, von Deutschland, Bublitz  
geb. Brinkmann Angelika, 08.02.1960, von Deutschland,  
wohnhaft Sonnenberg 38a, 8722 Kaltbrunn 
Das Auflagedossier mit dem Einbürgerungsbeschluss liegt während 
30 Tagen, d.h. vom 15. Mai bis und mit 13. Juni 2026, bei der  
Gemeindekanzlei, Dorfstrasse 5, 8722 Kaltbrunn öffentlich zur  
Einsprache auf.

Öffentliche Auflage «Deponie Hofweid» bestehend aus  
Sondernutzungsplan inkl. integrierter Baubewilligung sowie 
Sondernutzungspläne / Bachöffnungsprojekte Rotfarbkanal und 
Witenlohbächli in Koordination mit der Politischen Gemeinde 
Gommiswald 
Die Unterlagen können vom 15. Juni bis und mit 14. Juli 2026  
im Eingangsbereich des Gemeindehauses 1, Dorfstrasse 5,  
8722 Kaltbrunn oder auf der Webseite der Politischen Gemeinde  
eingesehen werden.

Die detaillierten Angaben sowie die tagesaktuellen Bauanzeigen  
können unter www.publikationen.sg.ch (Stichwortsuche: Kaltbrunn) 
abgerufen werden.

GEMEINDEKANZLEI

Planungsvorhaben «Deponie Hofweid»  
liegt öffentlich auf

Die Gemeinderäte von Gom­
miswald und Kaltbrunn 
haben den Sondernutzungs­

plan Deponie Hofweid mit Um­
weltverträglichkeitsbericht erlas­
sen. Ebenfalls erlassen wurden in 
Koordination mit dem Deponie­
projekt die beiden Bachbaupro­
jekte für das Witenlohbächli sowie 
den Rotfarbkanal. Die Unterlagen 
werden nun öffentlich aufgelegt.

Die Johann Müller AG (JMS AG), 
Schmerikon, plant im Gebiet «Hof­
weid» eine Deponie für sauberes 
Aushubmaterial. Das Gebiet «Hof­
weid» liegt auf dem Grenzgebiet 
der Gemeinden Kaltbrunn und 
Gommiswald nördlich der Ricken­
strasse.

Mit der Deponie soll auf einer 
Fläche von rund 67 000 m2 Raum 
für rund 362 200 m3 unverschmutz­
tes Aushubmaterial (Typ A) ge­
schaffen werden. Die Erschlies­
sung erfolgt über die bestehende 
Transportpiste des Kiesabbauge­
biets Eichholz, welche entspre­
chend ergänzt werden soll. Die 
Deponie ist in zwei Etappen vorge­
sehen und soll zusammen mit der 
Rekultivierung während rund neun 
Jahren betrieben werden.

Im Deponieperimeter befinden 
sich zudem die beiden Gewässer 
Witenlohbächli sowie Rotfarbka­
nal, welche heute grösstenteils ein­
gedolt sind. Im Zusammenhang 
mit den ökologischen Ausgleichs­
massnahmen sollen diese beiden 
Gewässer offengelegt und rekulti­
viert werden.

Bereits Anfang 2025 wurde die 
Bevölkerung im Rahmen eines Mit­
wirkungsverfahrens über das Vor­
haben informiert und eingeladen, 
sich zum Projekt zu äussern. Wäh­
rend der Mitwirkungsfrist ging 
eine Stellungnahme ein. Die ein­
gebrachten Anliegen wurden durch 
die beteiligten Fachplaner und die 
beiden Gemeinden geprüft und 
beantwortet.

Öffentliche Auflage
Der Sondernutzungsplan mit Um­
weltverträglichkeitsbericht sowie 
die beiden Bachbauprojekte liegen 
vom 15. Juni bis 14. Juli 2026 auf 
der Gemeindekanzlei Gommis­
wald, Dorfplatz 16, 8737 Gommis­
wald sowie auf der Gemeinde­
kanzlei Kaltbrunn, Dorfstrasse 5, 
8722 Kaltbrunn öffentlich auf. Der 
Sondernutzungsplan wird gleich­
zeitig als Baubewilligung gelten.

Zusätzlich liegen die Projektun­
terlagen auch auf den Webseiten 

der beiden Gemeinden Gommis­
wald und Kaltbrunn zur Einsicht 
auf. Die Unterlagen können wäh­
rend den ordentlichen Schalteröff­
nungszeiten eingesehen werden.

Einsprachen gegen die Erlasse 
sind innert der Auflagefrist schrift­
lich und begründet den Gemein­
deräten Gommiswald oder Kalt­
brunn einzureichen. Zur Einspra­
che berechtigt ist, wer ein schutz­
würdiges Interesse dartun kann. 
Die Einsprache hat einen Antrag, 
eine Begründung sowie eine Sach­
verhaltsdarstellung zu enthalten.
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Stand Digitale Plangrundlage:
AV-Daten: März 2020

Legende :

Festlegungen

Hinweise
Höhenlinien bestehend550

best. Gebäude

Wald

Gewässer (offener / unterirdischer Verlauf)

Planungsperimeter
Deponieperimeter

Höhenlinie neu550

Lärm- und Sichtschutzdamm 

Basisentwässerung Deponiesohle mit Geröllbett neu

EtappengrenzeEtappe 1

Retentionsweiher temporär 

Transportpiste

Gewässer neu
Deponierichtung 

Kanton St. Gallen
Gemeinde Gommiswald / Kaltbrunn

Öffentlich aufgelegt vom .................... bis ....................

Genehmigt vom Amt für Raumentwicklung und Geoinformation am ...................
Der Amtsleiter:

...........................................................

Die Gesuchstellerin: Die Projektverfasser:
Johann Müller AG
Allmeindstrasse 11
8716 Schmerikon

Schmerikon, den Frei + Krauer AG
Mythenstrasse 17
8640 Rapperswil-Jona

Rapperswil, den

Die Grundeigentümer:
Die unterzeichnenden Grundeigentümer anerkennen diesen Plan als verbindlich und verpflichten sich, alle Pflichten aus diesem Plan
sowie aus der Bewilligung (Auflagen usw.) soweit diese sich auf die Grundstücke beziehen einzuhalten und diese einem allfälligen
Rechtsnachfolger zu überbinden, inkl. der Pflicht zur Weiterüberbindung.

Gommiswald Parzelle Nr. 2G Gommiswald Parzelle Nr. 92G
Johann Müller AG
Allmeindstrasse 11
8716 Schmerikon

Ritz Erwin
Magnusstrasse 1
8739 Rieden SG

Gommiswald, den

Gommiswald Parzelle Nr. 94G Gommiswald Parzelle Nr. 95G
Schrepfer-Giger Caroline
Hintersennenberg 12
8636 Wald ZH

Huber-Looser Jürg
Steigriemen 2010
8722 Kaltbrunn

Johann Müller AG

Situation Betriebszustand 1:1'000

Mitwirkung

Format: 60 x 84 Datum / Gez:
Kom.:

30.04.2024 / ZF
Plan-Nr.: 10122-21310122 Geprüft: Ba

Johann Müller AG

Deponie Hofweid, Gommiswald / Kaltbrunn

Sondernutzungsplan
Deponie Hofweid, Gommiswald / Kaltbrunn
Deponie Typ A (unverschmutzter Aushub gemäss VVEA)

Betriebszustand 1:1'000

Vom Gemeinderat Gommiswald erlassen am ....................
Der Gemeindepräsident:

...........................................................

Der Gemeinderatsschreiber:

...........................................................

Sondernutzungsplan nach Art. 23 Abs. 1 Bst. c) Ziff. 4 PBG
Mit Baubewilligung nach Art. 24 PBG

Vom Gemeinderat Kaltbrunn erlassen am ....................
Der Gemeindepräsidentin:

...........................................................

Der Gemeinderatsschreiber:

...........................................................
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Lärm- und Sichtschutzdamm mit Niederhecke (1:200)

Oberflächenentwässerung bei Bedarf mit Sickerleitung PP-Si 125 neu
Piezometer

Hangwasseraustritte (lokale Nassstellen) bei Bedarf
Kiesdrainage fassen und in basales Geröllbett leiten

Gommiswald Parzelle Nr. 97G Gommiswald Parzelle Nr. 98G
Jäger-Oehler Johannes
Schützenhausweg 2
9545 Wängi

Wängi, den Gmür-Bachofen Josef
Port 358
8737 Gommiswald

Gommiswald, den

Kaltbrunn Parzelle Nr. 495 Kaltbrunn Parzelle Nr. 496
Hager-Hager Rudolf
Rütteli 1181
8722 Kaltbrunn

Kaltbrunn, den Steiner-Hasler
Guido & Rosmarie
Rüttiweid 275
8722 Kaltbrunn

Kaltbrunn, den

Gommiswald, den

Gommiswald, den

Gommiswald, den

Gemeindegrenze

Gestaltung Geröllbett

Mischkies 4/30 mm mindestens 30 cm
Geröll 32/45 mm mindestens 80x60 cm

best. Strasse

übrige bestockte Fläche

Quelle204290
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Neubau Pumpstation Steinenbrücke
Netzelektrikerarbeiten Elektrizitätsversorgung Kalt­

brunn AG
Produktion und die Lieferung  
des Pumpenschachts

Hidrostal Process Engineering 
AG, Urdorf

Gemeindestrassen – Unterhaltsarbeiten  
(Strassen und Kanalisation) 2026
De Zanet AG, Kaltbrunn
PvA Bau Gmbh, Kaltbrunn

Schulinformatik – Beschaffung der Schülergeräte  
der künftigen Oberstufe
Brack AG, Mägenwil

Kanalsanierungsarbeiten Grossbreiten
Kanaltec AG, Balgach

GEMEINDERAT

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Aufträge vergeben:

Was ist zu tun, wenn wieder ein Wasserhahn tropft, das Türschloss 
klemmt oder die Heizung aussteigt? Bei uns erhältst du einen Blick 
hinter die Kulissen unserer Schul- und Gemeindeanlagen. 

Auf August 2027 ist in der Gemeinde Kaltbrunn (Schule) eine  
Lehrstelle zu besetzen als 

Fachmann oder Fachfrau Betriebsunterhalt 
EFZ Hausdienst 
Deine Aufgaben
	– Reinigung von Schulzimmern, Turnhallen, sanitären Anlagen
	– Reparaturarbeiten im und am Gebäude
	– Kontrollaufgaben und Wartungen der Haustechnik
	– Abfallbewirtschaftung
	– Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
	– Mitarbeit bei schulischen Veranstaltungen

Unsere Erwartungen
	– Team- und Kommunikationsfähigkeit
	– freundliches und gepflegtes Auftreten 
	– lernbereite und begeisterungsfähige Persönlichkeit 
	– Verantwortungsbewusstsein
	– Selbständigkeit, Interesse und Engagement
	– gute Auffassungsgabe
	– exakte und zuverlässige Arbeitsweise
	– Sinn für Sauberkeit und Ordnung
	– körperliche Belastbarkeit
	– handwerkliches Geschick

Unser Angebot
	– eine umfassende und interessante 3-jährige Ausbildung
	– abwechslungsreiche und vielseitige Tätigkeiten in verschiedenen 

Bereichen des Hausdienstes
	– ein freundliches, kollegiales und hilfsbereites Arbeitsumfeld
	– ein motiviertes Ausbildungsteam
	– moderne Infrastruktur

Bist du an der Lehrstelle interessiert? 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien, 
Stellwerk-Test, Multicheck an gemeinde@kaltbrunn.ch.  
Weitere Auskünfte erhältst du vom Leiter Hausdienst, Robert Hohl, 
robert.hohl@schule-kaltbrunn.ch oder 055 293 44 03.

GEMEINDERAT

Wechsel im Grundbuchamt 

Vreni Frick hat das Grund­
buchamt per 31. Mai 2026 
nach langjähriger und en­

gagierter Tätigkeit verlassen. Wäh­
rend vieler Jahre hat sie das Grund­
buchamt mit grossem Fachwissen, 
Zuverlässigkeit und Einsatz unter­
stützt. Der Gemeinderat dankt 
Vreni Frick herzlich für die wert­
volle, engagierte Arbeit für das 
Grundbuchamt Gaster und wünscht 
ihr für die Zukunft alles Gute.

Eveline von Aarburg, bisher Mit­
arbeiterin Kanzlei, hat sich erfolg­
reich auf die Stelle im Grundbuch­

amt beworben und wurde vom 
Gemeinderat gewählt. Sie wird ihre 
neue Tätigkeit laufend, offiziell per 
1. August 2026, mit einem 80 %- 
Pensum antreten und gleichzeitig 
den Übergang auf der Gemein­
dekanzlei sicherstellen. Aufgrund 
dieses internen Wechsels wurde 
die Stelle bei der Kanzlei ausge­
schrieben. 

Der Gemeinderat freut sich, dass 
Eveline von Aarburg der Gemeinde 
erhalten bleibt, und wünscht ihr 
für die neue Tätigkeit einen guten 
Start sowie viel Freude und Erfolg.

Bist du auf der Suche nach einer interessanten und abwechslungs
reichen Grundbildung? Dann bist du bei uns genau richtig!  
Wir suchen ein motiviertes, engagiertes Talent, das entdecken 
möchte, wie spannend und vielseitig die Arbeit bei der Gemeinde 
sein kann – alles andere als eintönig oder verstaubt. 

Die Gemeinde Kaltbrunn bietet per August 2027 eine Lehrstelle in 
der öffentlichen Verwaltung an als 

Kauffrau / Kaufmann EFZ
Während der Ausbildung erhältst du umfassende Einblicke in die 
verschiedenen Verwaltungsbereiche. Du lernst die vielfältigen 
Aufgaben einer modernen Gemeindeverwaltung hautnah kennen  
und wirst in den abwechslungsreichen Arbeitsalltag eingebunden. 

Das bringst du mit
	– solide Schulleistungen (3 Jahre Sekundarschule) sowie  

gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
	– grosses Interesse an Büroarbeit 
	– gute Anwenderkenntnisse am PC (inkl. Zehnfingersystem)
	– Freude am Umgang mit Menschen
	– Offenheit, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit 
	– vernetztes Denken und rasche Auffassungsgabe

Wir bieten dir
	– eine breit gefächerte und praxisorientierte Ausbildung in den 

verschiedenen Verwaltungsbereichen
	– aktive Mitarbeit im Arbeitsalltag und grosse Wertschätzung  

für Lernende
	– ein angenehmes Arbeitsklima mit einem hilfsbereiten und  

aufgestellten Team
	– moderne Arbeitsplätze sowie attraktive Anstellungsbedingungen 

mit Jahresarbeitszeit 

Bist du an der Lehrstelle interessiert? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung an gemeinde@kaltbrunn.ch. 
Für Fragen steht dir unsere Bildungsverantwortliche, Esther Gmür, 
gerne zur Verfügung: 058 228 63 23, esther.gmuer@kaltbrunn.ch.

GEMEINDERAT
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

in den Sommerferien
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Montag, 13. Juli bis und mit 
Freitag, 31. Juli 2026 (Sommerferien-Wochen 2, 3 und 4) jeweils nach­
mittags geschlossen. Abweichende Terminvereinbarungen sowie die 
Erreichbarkeit bei Todesfällen bleiben gewährleistet.
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GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Kaltbrunn

1. bis 30. April 2026

GEMEINDERAT

Daniela Brunner als Mitglied der 
Kommission des Alterszentrums 

Sonnhalde gewählt

Die abtretende Gemeinde­
präsidentin Daniela Brun­
ner-Gmür verfügt über 

reichhaltige Erfahrung als ressort­
verantwortliche Gemeinderätin 
und bisherige Gemeindepräsiden­
tin sowie Kommissionsmitglied 
während der letzten neun Jahre. 
Sie hat auch die Fertigstellung des 
Neubaus des Alterszentrums Sonn­
halde eng begleitet. Mit ihrer Aus­
bildung «Lehrgang Gerontologie 
CURAVIVA 2019» qualifiziert sie 
sich zusätzlich für eine weitere 
Mitarbeit in der Kommission AZS. 

Der Gemeinderat sowie die Kom­
mission AZS begrüssen die Bereit­
schaft zur weiteren Mitarbeit und 
bedanken sich diesbezüglich bei 
Daniela Brunner-Gmür. Im Sinne 
des Know-how-Transfers und der 
Kontinuität wird ein Verbleib als 
Kommissionsmitglied befürwor­
tet. Der Gemeinderat wählte Dani­
ela Brunner-Gmür an seiner Sit­
zung vom 18. Mai 2026 per 1. Juni 
2026 als neues Mitglied der Kom­
mission Alterszentrum Sonnhalde 
mit Schwerpunkt Gerontologie.

GEMEINDERAT

Terminanzeige  
Bürgerversammlung 2027

Der Gemeinderat legte den 
Termin für die Bürger­
versammlung 2027 fest. 

Die Bürgerversammlung wird am 

Donnerstag, 8. April 2027, wiede­
rum um 19.30 Uhr in der Mehr­
zweckhalle Kupfentreff stattfin­
den.

SCHULE 

Klassenzuteilungen 2026/2027
Kindergarten Schulhaus Klassenlehrperson
Kindergarten Lohren e Schmucki Rena
Kindergarten Lohren f Morger Sandra
Kindergarten am Dorfbach c Raymann Marina
Kindergarten am Dorfbach d Holdener Larissa
Kindergarten Hältli b Federli Fabiana
Kindergarten Hältli a Rast Janine

Primarschule Schulhaus Klassenlehrperson
Einführungsklasse Altbreiten Scherrer Michaela
1a Altbreiten D’Alogna Tiziana
1b Altbreiten Wickli Sabrina
1c Altbreiten Stutz Leana
2a Altbreiten Locher Chiara
2b Altbreiten Schnyder Franziska
2c Sonnenbüel Demarmels Laura
3a Sonnenbüel Beretta Maristella / 

Schwitter Eliane
3b Hältli Waldvogel Laura
3c Sonnenbüel Kolb Seraina
4a Hältli Schildknecht Linda
4b Hältli Scherrer Claudia
4c Sonnenbüel Kühne Nicole
5a Sonnenbüel Marty Manuel
5b Sonnenbüel Schmitter Simona
5c Sonnenbüel Kölbli Timon
6a Hältli Spreiter Laura
6b Hältli Locher Giulia
6c Hältli Müller Karin

Oberstufe Schulhaus Klassenlehrperson
Kleinklasse Oberstufe Hauswiese Dubach Martin
s1a OSZ Lacher Erwin
s1b OSZ Glanzmann Patrik
s1c OSZ Ableitner Oksana
r1a OSZ Mader Daniel
r1b OSZ Pivnyik Eva
s2a OSZ Rüegg Gerold
s2b OSZ Ross Sophie
s2c OSZ Haselbach Maurus
r2a OSZ Winiger Dhundup
r2b OSZ Betschart Andrea
s3a OSZ Bartholet Martin
s3b OSZ D’Amaro Daniele
r3a OSZ Frei Mirjam
r3b OSZ Hilal André

BAUKOMMISSION
Erteilte Baubewilligungen   1. bis 30. April 2026
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REKTORAT

Auflösung der  
Jugendmusik Kaltbrunn

Im Jahr 1991 gründete Armin 
Kölbli die Jugendmusik Kalt­
brunn und leitete diese wäh­

rend beeindruckenden 35 Jahren 
mit grossem Engagement und viel 
Herzblut. Bereits kurz nach der 
Gründung entwickelte sich die  
Jugendmusik zu einem stattlichen 
Ensemble mit zeitweise über 45 
Jugendlichen. Während all dieser 
Jahre durfte die Formation zahlrei­
che erfolgreiche und musikalisch 
hochstehende Auftritte erleben. 

Seit einigen Jahren sind die Teil­
nehmerzahlen jedoch leider stark 
rückläufig. Hauptgrund dafür ist, 
dass immer weniger Kinder ein 
Blasinstrument erlernen. Aktuell 
zählt das Ensemble noch zwölf 
Kinder und Jugendliche im En­
semble, davon lediglich zwei aus 
Kaltbrunn. 

Vor diesem Hintergrund hat sich 
Armin Kölbli schweren Herzens 
entschieden, die Leitung der Ju­
gendmusik Kaltbrunn Ende des 
laufenden Schuljahres abzugeben.  
Damit stellte sich für die Verant­
wortlichen die schwierige Frage, 
ob das Ensemble in der bisherigen 

Form weitergeführt werden kann. 
Nach sorgfältiger Abwägung wurde 
beschlossen, die Jugendmusik Kalt­
brunn per Ende Juli 2026 aufzulö­
sen. 

An dieser Stelle danken wir  
Armin Kölbli, dem Gründer und 
langjährigen Leiter der Jugendmu­
sik, für seinen grossen Verdienst in 
der Jugendförderung. Dank seines 
langjährigen Engagements konn­
ten viele Kinder und Jugendliche 
gemeinsam musizieren und wert­
volle musikalische Erfahrungen 
sammeln. 

Erfreulicherweise bietet der Mu­
sikverein Eintracht Kaltbrunn ab 
dem kommenden Schuljahr für 
Musikschülerinnen und -schüler 
der Musikschule Kaltbrunn ein 
Nachfolgeangebot, insbesondere 
für Bläserinnen, Bläser (Holz- und 
Blechblasinstrumente) und Schlag­
werk an. Auch die Musikvereine 
der Nachbargemeinden Uznach 
und Schänis bieten für ihre Schü­
lerinnen und Schüler ein interes­
santes Angebot an.

JUGENDARBEIT KALTBRUNN-BENKEN

Aushilfe gesucht

Die Jugendarbeit Kaltbrunn-
Benken sucht eine zuver­
lässige erwachsene Person 

(mind. ab 20 Jahren) für sporadi­
sche Aushilfseinsätze während Ju­
gendtreffs und Anlässen (Freitag­
abend / samstags). Wir freuen uns 
über eine teamfähige Persönlich­
keit aus der Region mit Erfahrung 

im Umgang mit Jugendlichen so­
wie hoher Sozialkompetenz und 
Durchsetzungsvermögen.

Interessiert? Dann melden Sie 
sich bei der Jugendarbeit Kalt­
brunn-Benken, Raffael Sarbach, 
Jugendarbeiter, raffael.sarbach@
kaltbrunn.ch, 079 873 60 09. 
Infos unter www.jukabe.ch
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Wallfahrt nach Einsiedeln
Sonntag, 21. Juni 2026

Jetzt anmelden 
www.kath-gaster.ch

KOMMISSION ALTERSZENTRUM SONNHALDE

Kriterienkatalog regelt  
Aufnahmen

An der Bürgerversammlung 
vom 2. April nahm ein 
Bürger in der allgemeinen 

Umfrage Bezug auf den Geschäfts­
bericht des Alterszentrums Sonn­
halde. Darin wurde festgehalten, 
dass Neuaufnahmen künftig grund­
sätzlich ab BESA-Stufe 3 erfolgen 
sollen. Die BESA-Stufe dient der 
Einstufung der Pflegebedürftigkeit 
aufgrund des täglichen Pflegeauf­
wands. Mit dieser Anpassung sollte 
der hohen Nachfrage nach Pflege­
plätzen in der Region Rechnung 
getragen und die Ausrichtung auf 
Personen mit erhöhtem Pflege- und 
Betreuungsbedarf gestärkt werden.

Die Heimkommission hat sich 
erneut umfassend mit diesem 
Thema auseinandergesetzt und 
kam zum Schluss, dass für einen 
Heimeintritt nicht allein die Pfle­
gestufe ausschlaggebend ist. Viel­
mehr wird anhand eines Kriterien­
katalogs beurteilt, welche Auf­

nahme im Hinblick auf die aktu­
elle Belegungssituation prioritär 
berücksichtigt werden kann. Die 
fachliche Einschätzung liegt dabei 
nicht bei der Kommission Alters­
zentrum Sonnhalde, sondern im 
operativen und fachlichen Verant­
wortungsbereich der Zentrumslei­
tung sowie der Leitung Pflege. 

Die Basis bildet dabei das Heim­
reglement wie das Leitbild: «Im 
Alterszentrum Sonnhalde werden 
in erster Linie Einwohnende der 
Politischen Gemeinde Kaltbrunn 
aufgenommen. Sofern es die Platz­
verhältnisse erlauben, können auch 
Personen aus anderen Gemeinden 
berücksichtigt werden.» Dieser 
Grundsatz gilt weiterhin und wird 
jedoch verstärkt in die Aufnahme­
kriterien einbezogen.

Auskunft und Fragen: Mirjam 
Seliner, Zentrumsleiterin, Telefon 
055 293 22 01 oder E-Mail mirjam.
seliner@sonnhalde-kaltbrunn.ch

Alpsegnung und Alpgottesdienst
Innerhalb einer Woche gehen wir 
zweimal «z’Alp»: Alpsegnung und 
Alpgottesdienst. Die Arbeit auf 
den Alpen in den Sommermona­
ten ist geprägt von eindrücklichen 
Stimmungen und wunderbaren 
Ausblicken, grau-nebligen Tagen 
und viel Arbeit mit Vieh, Weiden 
und den Umwelteinflüssen. Diese 
herausfordernde und zeitintensive 
Aufgabe soll gewürdigt werden 
mit Segenswünschen für die Alpen, 
für Mensch und Tier, und eine 

Woche später mit einem ökumeni­
schen Freiluft-Gottesdienst.

Alpsegnung
Montag, 29. Juni, 8.30 Uhr, Kirche 
Kaltbrunn
Anmeldungen bis Donnerstag, 25. Juni: 
Pfarreisekretariat: 055 293 21 41, 
sekretariat.kaltbrunn@kath-gaster.ch

Alpgottesdienst
Sonntag, 5. Juli, 11 Uhr, Vorder­
wengi. Musikalisch umrahmt vom 
Jodlerclub Heimelig, Kaltbrunn

PFARREI



KALTBRUNN 13

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite: 
www.bibliothek-kaltbrunn.ch

Game Event in der Bibliothek
Am 29. April 2026 fand in der Bib­
liothek Kaltbrunn das 1. Game Tur­
nier mit Mariokart statt. 36 Kinder 
nahmen an diesem gelungenen 

Anlass teil. Wir freuen uns bereits 
auf den nächsten Anlass, der am  
9. Dezember 2026 stattfindet.

Öffnungszeiten  
Sommerferien
Die Bibliothek ist am Samstag,  
4. Juli, von 9.00 – 11.00 Uhr ge­
öffnet. Während der Sommerferien 
vom 6. Juli – 9. August freuen wir 
uns, Sie jeweils mittwochs von 
17.00 – 20.00 Uhr zu begrüssen. 

Wir wünschen Ihnen erholsame 
Sommerferien und freuen uns auf 
Ihren Besuch.
� Das Bibliotheksteam

NEU
Am 8. Juni 2026 startete die neue 
Onleihe 3. Folgende Punkte sind 
zu beachten:

	– Im Browser ist Dibiost weiterhin 
via https://dibiost.onleihe.com er­
reichbar

	– Nutzen Sie die App? Denken Sie 
daran, die App «Onleihe 3» zu 
installieren (App Store oder 
Google Play).

	– Die Anmeldung bleibt unverän­
dert: Melden Sie sich mit Ihrer 
Benutzernummer und Ihrem 
Passwort an.

	– Lese- und Hörfortschritte wer­
den nicht übernommen: Notie­
ren Sie sich, auf welcher Seite/
Stelle Sie sind.

	– Titel, die Sie in der bisherigen 
App schon heruntergeladen ha­

ben, können Sie nach der Um­
stellung bis zum Ende der Aus­
leihfrist dort nutzen.

	– Informationen zu Onleihe 3: 	
https://hilfe.onleihe.de/faq-onleihe-
3/c-3739 

Wir wünschen Ihnen mit Onleihe 
3 viel Lese- und Hörspass!

Alle unsere Kundinnen und Kun­
den haben Zugang zu den digita­
len Medien der Dibiost (Digitale 
Bibliothek Ostschweiz). Nutzen Sie 
die Digitale Bibliothek noch nicht? 
Möchten Sie einen E-Reader aus­
probieren? Für diesen Zweck ha­
ben wir in der Bibliothek einen 
neuen Tolino angeschafft. Diesen 
können Sie für zwei Wochen aus­
leihen (Depot CHF 20.00). 

Herzliche Gratulation den Gewinnern!

Dröschi Kulturzentrum, Käsereistrasse
Türöffnung / Dröschi-Beiz geöffnet ab 19 Uhr � Eintritt frei (Kollekte) 
(vor Ort mit Möglichkeit zur Platzreservation)	�  www.droeschi.ch

Aaron Asteria 
«No Time for Heroes»

Mit seinem Debütalbum 
zeigt sich der Schweizer 
Singer-Songwriter Aaron 

Asteria so facettenreich wie nie zu­
vor – zwischen Soul-Power, Gitar­
ren-Pop und musikalisch umge­
setzten Botschaften. «No Time for 
Heroes» ist kein klassisches Pop-
Album, sondern eine vielschich­
tige Reise durch die Brüche und 
Sehnsüchte einer Generation, die 
keine perfekten Idole mehr braucht.

Aaron verbindet poetische Tief­
gründigkeit mit seiner unverwech­
selbaren Stimme. Es sind Songs, 
die zeigen, dass seine Musik weit 
über persönliche Geschichten hin­
ausreicht. Auch sein Titel «Es Läbe 
mit Dir», sein erster Song auf 
Schweizerdeutsch, wird in der 
Dröschi nicht fehlen. Dieser Song 
hat bereits Kultstatus erlangt und 
wird das Publikum in seinen Bann 
ziehen!� www.aaronasteria.com

Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

Unterstützt durch

Newsletter

abonnieren!

www.droeschi.ch

Heute  
Freitag, 12. Juni, 

20 Uhr 
(Türöffnung 19 Uhr)

«Heimat – schwarz auf weiss» 
Fotos gegen das Heimweh

Öffnungszeiten:  
Do., 25. Juni, 18.30 – 20.00 Uhr 
Do., 2. Juli, 18.30 – 20.00 Uhr

Weitere Öffnungszeiten werden 
laufend kommuniziert.

Gruppenführungen buchen:  
www.reisebuero-linth.ch

MUSEUM «REISEBÜRO LINTH»

Arnold  

Schmuckis  

originale Foto-

Glasplatten!

Teilweise  

bisher unver

öffentlichtes  

Bildmaterial!

Vorführung  

Schmuckis legendärer  

16-mm-Heimatfilme 

«Kaltbrunn das  

Bauerndorf» und  

«Kaltbrunn das  

Handwerkerdorf»!




